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Am 10.12.2024 wurden 
wir von der 
schulpolitischen 
Sprecherin der FDP im 
Landtag Frau Müller Rech 
zu einem Austausch in 
Form einer 
Videokonferenz 
eingeladen. Hauptthema 
war die allgemeine 
Schulpolitik. Der Fokus 
lag auf der 
Elternmitwirkung und der 
Schulung der Eltern zur 
Mitarbeit in Schule. Die 
Elternmitwirkung ist in 
NRW zwar gesetzlich 
geregelt aber die 

Aktivitäten im Dezember 2024 

Schulung der Eltern ist 
nicht so umfangreich wie 
in anderen 
Bundesländern. Die 
Mitwirkung in den 
Gremien des Landtags ist 
nicht festgelegt. 

Weitere Themen waren, 
die Einrichtung einer 
Ombudsstelle zur 
Vermittlung bei 
Konflikten zwischen 
Schule, Schüler:innen 
und Elternschaft, 
Ausweitung des Projekts 
Alltagshelfer auf die 
Jahrgänge 5 und 6 an 
Realschulen, Gewalt an 

Schulen in jeglicher 
Form und die 
Vorbereitung der 
Schüler:innen auf ein 
eigenständiges Leben 
nach der Schule, z.B. 
Umgang mit Finanzen 
und Schulden. 

Frau Müller Rech zeigte 
sich sehr offen für 
unsere Anliegen und bot 
an im Austausch zu 
bleiben.  
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Am 11. Dezember 
folgten wir einer 
Einladung der 
Ständigen 
Wissenschaftlichen 
Kommission (SWK) 
der Kultusminister-
konferenz (KMK). Im 
Rahmen einer 
Onlineveranstaltung 
zum Thema KI in 
Schule von der SWK 
stellte Frau Dr. 
Reinlein 
(Abteilungsleiterin 3 im 
Schulministerium NRW 
und Sprecherin der 
Arbeitsgruppe für 

SWK Talk „KI in der Schule“ am 11.12.2024 

Künstliche Intelligenz 
der SWK) das Thema 
vor   
Altersangemessene 
Nutzung von KI, 
welchen Einfluss hat KI 
auf das Lehren und 
Lernen, welche 
Potenziale bietet die KI, 
wie wird der Zugang 
chancengerecht 
gestaltet und wie 
werden bestehende 
digitale 
Ungerechtigkeiten 
überwunden. Welche 
rechtlichen und 
datenschutzrechtlichen 

Vorgaben müssen 
geregelt werden. 
Welche Kompetenzen 
sind für Lehrkräfte 
erforderlich um Ki in 
der Schule zu nutzen. 
Welche 
Prüfungsformate 
müssen überarbeitet 
und angepasst 
werden. Weitere 
Referenten waren, 
Prof. Dr. Olaf Köller, 
Prof. Dr. Ulrike Cress 
und Prof. Dr. Beate 
Döbeli Honegger. 
 

 

Beantwortung von Anfragen der Mitglieder zu verschiedenen Themen. 

Hilfe bei Fragen von Eltern und auch Lehrkräften per Mail und 
telefonisch. 

Durchführung von Vorstandssitzungen alle 2 Wochen mit Ausnahme 
der Ferien. 

Monatliche Routine 


